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Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle im Bundesgebiet 

2. Vierteljahr 1951 

EheSchliessungen; 

Im 2, Vierteljahr 1951 wurden im Bundesgebiet 134 349 Ehen ge- 
schlossen. Die Zunahme der Eheschliessungszahl gegenüber dem ver- 
gangenen Quartal (98 255) ist jahreszeitlich bedingt. Die Ehe- 
schliessungsziffer (Eheschliessungen auf 1000 Einwohner und 
1 Jahr) betrug 11,2 gegenüber 11,5 im gleichen Zeitraum des.Vor- 
jahres. Damit ist seit längerer Zeit erstmalig wieder ein 
Rückgang der Eheschliessungsziffer zu verzeichnen. Bei dem Ver- 
gleich mit dem 2. Quartal des Vorjahres muss allerdings beachtet 
werden, dass im Jahre 1950 sowohl das Osterfest (9./10.4.) als 
auch das Pfingstfest (28/29.5.) in dem betrachteten Zeitraum'la- 
gen, während in diesem Jahre nur das Pfingstfest (13./14.5.) in 
das 2. Vierteljahr fiel. Bekanntlich häufen sich die Eheschlies- 
sungen in der Eesttagszeit. D'r folgende Vergleich der Eheschlies- 
sungsziffer zeigt das deutlich: 

Eheschliessungen auf 1000 Einwohner und 1 Jahr im Bundesgebiet 

März 
Äprj.1 
Mai 
Juni 

1949 1950 

7,1 7 7,2 
11,7 (Ostern) 11,9 (Ostern) 
11;8 13,9 (Pfingsten) 
1_1 ,_0 (Pfingsten) 9,0  

1951 

11,0 (Ostern) 
9,4 , 

13,8 (Pfingsten) 
10,5    

Gebarten: 

196 441 Kind er wurden im 2... Vierteljahr 1951 im Bundesgebiet le- 
bend geboren; das sind 1 556 mehr als in den ersten drei ^onaten 
dieses Jahres. Da. seit 1947 die Zahl der Lebendgeborenen im 2« 
Quartal stets etwas kleiner war als im ersten, darf eine rela- 
tive Zunahme der Gebuten vermutet werden. Tatsächlich zeigt der 
verglcich der Gebux’cenziffer im 2. Vierteljahr 1951, (16,4) mit der 
des gleichen Zell raumes von 1950 (16,7), dass die Abnahme der Ge- 
burtenziffer, die beim Vergleich der ersten Quartale 1951 und 
1550 noch 0,6 Dunkle betrug,auf 0,3 Punkte zurückgegangen ist. 



101 r^45 Lebendgeborene waren Knabsn* Es entfielen demnach im Beob- 
achtungszeit raum wie im 1. Quartal 107 Knaben auf 10u Mädchen* 

Der Anreil der unehelich lebendgeborenen an den lebendgeborenen 
(9,9 vH); der in neuester Zeit eine steigende Tendenz zeigte, ist 
gegenüber dem vorhergehenden Vierteljahr (9,8 vH) geringfügig 
gestiegen, während im Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vor- 
jahres (9,9 vH) keine Zunahme mehr festzustellen war. 

Im Beobachtungszeitraum wurden 4 382 Kinder tot geboren. Mit 
2,2 Totgeborenen auf 100 Lebend- und Totgeborene zeigt diese Quote 
seit Jahren kaum eine Veränderung* 

Sterbefälle; 

Hach der hohen Grippesterblichkeit in den ersten drei Monaten 
dieses Jahres (insgesamt 150 580 Sterbefälle) ist die Sterblich- 
keit im'2. Vierteljahr bei 123 482 Sterbefällen wieder auf ein 
normales Mass zurückgegangen* Berechnet suf 1000 Einwohner und 
I Jahr starben 1^,3 Personen gegenüber 10,4 im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres. 

II 077 gestorbene Personen, das sind 9 vH der Gestorbenen über- 
haupt, hatten das erste Lebensjahr- noch nicht vollendet. Von 
100 Lebendgeborenen haben - genau wie im gleichen Zeitraum 1950 - 
5,7 Kinder die erste Wiederkehr ihres Geburtstages nicht mehr 
erlebt. Die Ziffern für die Säuglingssterblichkeit liegen in den 
Ländern des Bundesgebietes im 2. Quartal 1951 zwischen 3,8 (Hamburg) 
und 6,7 (Nordrhein-Westfalen). 

Geburtenüberschuss; 

Im Berichtszeitraum wurden 72 959 Personen mehr geboren, als ge- 
storben sind. Auf 1000 Einwohner und 1 Jahr belief sich der 
Überschuss auf 6,1'Personen gegenüber 6,3 im gleichen Zeitraum des 
Vorjahres, 
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Die natürliche Be vglkarungabeweaung IUTUMH* 1951 D 
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i2i Vorläufige Ergebnisse; Geburten und Sterbefälle na* den Wphnortsprinzip«- 
Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegesterbefälle und gerichtliche Todeserklärungen«- 



noch! Die natürliche Bevölkerungsbewegung im 2. Vierteljahr 1951 
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Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche Todeserklärungen. 
Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung in den vorhergehendeh 12 Monaten.- 

3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums,- 

I I 


